
Probezeitverlängerung aufgrund von
Schwangerschaft?
Beitrag von „Anonym169“ vom 5. März 2025 09:27

Guten Morgen zusammen,

Ich bin Lehrerin auf Probe in RLP und meine Probezeit endet nächstes Jahr.

Mein Partner und ich wünschen uns ein zweites Kind, aber ich habe ihm gesagt, dass ich nicht
während der Probezeit nochmal schwanger werden möchte, weil ich befürchte, dass sie
verlängert werden könnte.

In meiner ersten Schwangerschaft war mir 5 Monate sehr übel und ich musste mich häufig
übergeben. Daher könnte ich mir vorstellen, dass es bei einer erneuten Schwangerschaft
ähnlich läuft... meine Frage ist jetzt: könnte es passieren, dass die Probezeit verlängert werden
muss, falls ich aufgrund von Schwangerschaftsübelkeit o.Ä. ein paar Wochen vor der Frist
ausfalle und unser SL so nicht meinen Unterricht besuchen kann? Oder darf das für mich kein
Nachteil sein?

Im Moment bin ich teilzeitbeschäftigt und das hat keinen Einfluss auf die Probezeit. Ich
engagiere mich auch sehr in der Schule. Allerdings hat die SL meinen Unterricht noch nicht
besucht. Und unsere SL ist dafür bekannt sehr kritisch zu beurteilen...

Ich habe mich rechtlich etwas eingelesen und herausgefunden, dass Krankheiten länger als 3
Monate "hinten dran" gehangen werden. Ich weiß aber nicht, wie es mit kürzeren Zeiten
aussieht.

Unseren Personalrat möchte ich diesbezüglich nicht ansprechen, weil immer alles
weitergetratscht wird und ich die Arbeit und unsere Familienplanung gerne voneinander
trennen möchte.

Schon einmal vielen Dank.

Viele Grüße

Beitrag von „Susannea“ vom 5. März 2025 09:30
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Ein BV oder ähnliches aufgrund der Schwangerschaft darf nicht von Nachteil sein, aber evtl.
schaust du, dass du bald besucht wirst.
Auch Mutterschutz zählt als ob du normal gearbeitet hast, nur Elternzeit eben nicht.

Beitrag von „Anonym169“ vom 5. März 2025 10:01

Vielen Dank für die Antwort  Das mit dem Mutterschutz und der Elternzeit habe ich schon
herausgefunden.

Bei uns finden die Unterrichtsbesuche meist kurz vor Ende der Probezeit statt. Deshalb meine
Frage, wie das ablaufen könnte, falls die SL bis dahin noch keine Zeit für einen Besuch hat
finden können... Ich möchte ja auch nicht dorthin gehen und sagen "Bitte kommen Sie
demnächst mal in meinen Unterricht, es könnte sein, dass ich irgendwann nochmal schwanger
werde."

Beitrag von „Zauberwald“ vom 5. März 2025 11:04

Und was ist daran so schlimm, wenn die Probezeit verlängert wird? Bist du an der Altersgrenze?
Ansonsten würde ich meine Familienplanung nicht davon abhängig machen, aber so bin ich
halt... In allem hat der Dienstherr seine Finger drin.

Beitrag von „s3g4“ vom 6. März 2025 07:22

Zitat von Zauberwald

Bist du an der Altersgrenze?

Die Altersgrenze spielt für die Verbeamtung auf Lebenszeit keine Rolle (zumindest kenne ich
das aus Hessen so). Hier geht es lediglich um die Einstellung. Wäre auch komisch wenn man
durch blöde Umstände auf einmal wegen des Alters aus dem Beamtenverhältnis entlassen
werden würde.
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Hier geht wahrscheinlich "nur" um peace of mind. Der Statuswechsel hat keine weiter
Implikationen, außer eine Verschiebung des nächstmöglichen Beförderungstermins. Eine
Entlassung auf Grund von Schwangerschaft ist doch eher unwahrscheinlich.
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